





TLIIEKA , ver Fliegende Kasten‘ Keil es Blatt der inder 
Schwyzerstärn Bern, 46.Jahraang Nr. 2 ‚Jun IH ‚esscheink viermal jährlich 


FRIERT HAR BA3 VERT 


Ir sitzen am Lagerfeuer und Sinqen die alten Lieder vom \od, der auf schwarzem 
ppen teibeL von = abunden Und nilden Gesellen. Sie tragen den Taderhup Hemden 
. mil  iikärischem Schnit mit Rangabzeichen Schulbestücken und ne Sie bun jeden 
Ca ihre ‚qubelat‘. Ihr Holo heisst: Allacıt bereit 
Sie mischen sich aruppenweise. unter jL Iugendl dliche Demonstranten. £ie Üben Tobestsongs 
on N WERE und Tassonhass.Se ziehen Kelliacken undabgeschabte Jeans an 
Und protestieren lautstar. gegen Uniform und Hilitär. Itt Moto heisst -Alzeit bereit ! 


Die Tladlindar von heute Sind agbeilt : Während die einen ungebundenen Sugendii- 
chen im Älter von + bis ?o Jahten weiterhin ein hauptsächlich Un Due Gemein 
Schaltser\ebnis Zultivieren wollen ‚Stroen die andern nach palitischem Engage: 
ment Und aesellsch tlicher ee 

Artivitat. Die ‚Lelor "haben 
inden \etzten alien erreicht, 
dass das Sild velöltfig Qu- 
worden ist: Hadkinder sind 
Nicht mehr nu EDER in 
der Uniform mit +Ahnleln Und 
Gitarre Sonder ebenso die, 
die sich Ausserlich In nichts 
von den andern Unberscheiden 
die. an einem Hack Beatmusik 
Deim Bier hören und Stunden- 
\ana politische Geianisse 
diskuheren stat das nädıste 
Lager au planen. 









Die tLadlinder wurden | ..._-- — 
Vritisch gegenüber der DE 

@iaenen Arbeit Und entwickel .. ein nneuRs © Se bet net ienseibs 
von Lager\eben und Tucksackromantik. Zwar qeht man noch > 

loaeı Traqt man noch die a. mit der *ladlfinderlilie | Zwar SE“ 





treibt man noch romantisches Lager\eben ‚doch nur mehram Lande. 
Datür hat man Dagonnen ‚die Hisherige Arbeit zu Üderdenken und Versucht, 
mule Modelle einet zeitgerechten TLädkinderarbeit zu entwickeln. 


Man spricht richt mehr vom eng ne Sondem von Tageln - Leit- 
u tür das Leben die je nach Jegabenheiten neu zu formulieren 
ind. 

Man geht zu gemischten Gruppen Über. Das Tührerprinzip wird Ab- 
@löst Auch die Erziehung zur \eomarbait. Stat Vilometerlanae: 
Nachtwanderungen mit vollem Marschaepäck wochenlangem Schläfen 
auf harten Waldboden oraanisiet man N Aldtonen wie , Verdienen fü 

Iandere', dusch die rojedtz der Entnäcklungshilfe unterstütt. 


en Knaben soll nicht i 
mehr eine Tolle Vorae- 
Schrieben werden : die 
es Kriegers \rappers 
oder RUNDE 
Man will innen vielmehr 
| Dei der \dentikätssuce 
helfen. Man hat aufae- 
hört ‚Sich auf rein 
aromantık zu be- 
Schränken und ich 





BE 


in den wald zurück Te a. 
zwuziehen. ee. —_ nn 


Die @inen machen's so , die andern anders. Sie teichen Sich 
wat vie bisher zum Gruss die Linke. Gleichwohl gehen Sie 
getrennte Wege. 


Herzlich arusst Euch Euer Hal 


L 


VOLLE 

„schou zäme, — wäret Dihr nid ou 
eirfür, dass mır ir Wolfsstufe wider mal 
öpis Glatts würde aäme mache?" 

Das war de fein!“- . Souaueti Idee!" 

‚ Dick Poscht !"- ‚Tip-top!"—, Das fägt!" 
—.] la ‚aber wem wär de das?"-,„Aha, 
denn..." — „Ou,denn hei mır leider Or- 
cheschterprob."- A däm Taq chan ig 
efach nd."- Iha versproche, ı Blıbı 
denn dehaim!"— „| bi drfür, dass mir das 
erschna de Ferie Mache |" 

—> Lueget mech \itz no enisch die 
Antworte a. Da chlemmts dlech eifach 

ganz ghörig! Warum zersch drglyche tue, 
me syg begeischteret, we me genau weiss, 
dass menid woltcho?! 

Chöit Dihr nid mal sälber mihmache, u sygs 
nume, dass Dihr säget, was Oihr dänket. Wär 
nick de Zämehang so vil besser? So würd 
me sech doch besser Ichre kenne , u de chönnt 
Me 0 anisch öps zäme schaffe! Es isch 
Schad, dase Spis so Wärtvolle langsam 
usenänder ghat! 

Oder was meinet Dihr derzue? 

Aso, de bis zum nächschte Höck! 


Sang, 








DER IHKABOLT BERICHTET ONZ % 


Liebe taderelten liebe tührerinnen und +ührer, ne der und Wölfe 

mit dem 1.Hai \Mo ist imleben Unserer Abteilung &ine qrundlag nde Anderung eng kn 
Hir hei es Heim". Nach lo Jahren ader- und 1% bee uno Uns nun ein näibes 

Kienbauenhaus aea en iR EuRErOcRt Entaelt (die jährliche Miete bettäat #r.300-) | 


von Be en für “ nächsten lo Jahre zur Verfi füq Eu estelt. Der 
E liess . io u -. Q lerdings sehr ZU NEN 1 Cıbria . 85 war 28. der 
des A.Stocks so vom tolzwurm an L doss man Deim 


Durchbruch Ins en riskierte (Fatsächlich 18 einer ‚Aurchgefolen): die Ery 
bestand aus einer ‚Viste' hinter demtaus und der ‚Garben" war cher Umvald 
nennen. Nach eiem Jahr Arbait sieht indessen das ganze vonaussen bereits ein iqer- 
ossen WOhnlich aus. Am Innem nd hart gearbeitet Im A.Stock wird ein neuer 
Bode ren und das aanze ZU aa 3 spuden ausgebaut .Im Tarterre. 
werden zwei Wolfsbuden und die Küche mit PER sser eingerichtet. Die 
toileken werden im ehemali = Geissenstall eingebaut: Im Veller wird eine Towrbude 
(Sysbem The Six) eingerichtet 
Da die Gemeinde ben uns das taus indessen mit. der Auflage \ermietet hat, 
dos wir fürden Unterhalt des Tauses vollstandiq Selber aufsommen müssen ‚stehen 
Uns qrosse finanziele Aufwendungen bevor. Aus diesen Gründen Sind wir mit dem 
er ociaöeine Schnuperstäm a fürden Betrieb und Ausbau 
keims ainen eigenen U SET NEUR \erein ist vor_ allem wie 
jelgbq at gedacht : Entlastung des kardnst inderheime Schwyzerstäm , Mo- 
\isierung der Wesenen in den baden Gemeinden Bremgarben und Zolikoren 
‚erhal tung des GebQudes als 3 bay denn I) IX K wolen indessen Keinen 
Vonurrenzlerein zum bestehenden \erein Yadlinderheime Schwuzerstäm 
schein, Sondern Inenaer Zusammenarbeit Äpelsiziung nit diesem din 
Were Alstande Dringest nämlich das tadfinderheim der Abteilung INKA. 


Nun a It es Für mich noch Abschied zu neimen. Nachdem ich die Geschicke er 

Abtalung INVA nun seit 5 Jahren aekitet habe nn Sonn men die t 

uf Jare 2. al \egen. As Nachkolger nid, von den Somrtkrferienan ‚Soächt’ (bier 

y " z. 2 au)! nen Anti n Le Wiberlühren . Ich werde Aus Aber nicht qanz 

zurückziehen Sondern mich umso aktiver Unserem Heim an- 

neh - ich Sci On dieser dk Ollen ‚die mich In meiner van unterstützt 

haben , vor alem aber den threrimen und Führem der Abtailun IikA ha ich 

Janen „Sie mögen meinem Nachlolger a. die ireue halb Liu 


EIS HIRINE 


Alles Neu macht der Mai, so lautet ein altbekannter Ausspruch ım 
Volksmund. Aber nicht nur, weil es ım Frühling zu spriessen und zu 

| blühen beainnt haben wir ın unserer Abteilung nun endlich auch 

| das ©0g. "neue Oystem' eıngefährt; nein lanae Überlegungen und 
Diskussionen haben uns bewogen, diesen grossen Schritt zu tun. 
Übrigens: Wer will denn schon als langsomer Berner een? So hat nun 
au A beiuns das Vierstufensustem Fuss gefasst. Was heisst aber das 
nun konkret 2 wird sich der Leser fragen. Ganz einfach. Die Pfader- 
stufe ıst in zwei neue Stufen geleilt.worden. €s sind dies die Pfader im 
Alter vor M-At und die Raıders (der Name stammt vom SPR) Im Alter von 
Ak - At. Weshalb wir das getan haben ? Ganz einfach. Weil wir glauben, 
auf diese Art und Weise den Interessen und Ideen der verschiede- 
nen Altersgruppen gerechter zu werden, und weil die Erfahrun 
der letzten Jahre geradezu Mach dieser Trennuna geschrien hat. 
Der Anfara Nat schon ganz vielversprechend begonnen und die 
Zukunft wartet achon mit einer Fülle von frogrammen, doch dazu 
lese man die Berichte der einzelnen Einheiten, 


Biber 


MEUTE MOWEL! 


Der Höhe punkt des letzten Quartals 
War unser Wolfsager_in Steffisburg. 
Wir verbrachten vier loane mit der wil- 
den Horde (I? Wölfe) im PPadfinderheim 
Kyburgq ‚Als Lageridee wahlten wır uns 
| die leaendären Callıer aus. Die drei 
Lager rudel erhielten olle wohlbekannte 
Namen, nämlich Asterix, Obelix und kefix. - Das Rekrutierungsantreten 

brachte uns den ach so lana ersehnten Noch wuchs ın dieNeute. Wir 
erhielten neun neue Wölfe ‚< dass unser Bestand auf er 


Wette anstieg. Auch in der Meute leıtung hat sich 
6 





Das neue Führerteam setzt sich zusammen aus Freyja, Stumpe; Troll, dia alle von Echo, 
der alten Führerin, mit dem Meutenbetrieb vertrauf gemacht werden. 
Troll T; Stumpe ) Freyja / Echo 





A.Zua 


Endlich Einmal 


m LAapsr zus DEENHMMEU BE 


ein onq\neller 


Bericht I! $ 


\om A Zug ıst 
leider kein Bericht 
eingetroffen . 
die Redaktion 





5.Zuq 


Infolge der Umstellu auf das neue System, ist der Bestond des Luges en vet 6 
schrumpft. Gegenwärtig lauf das Mojekt  Räcker/Konditor! auf Hochtouren. Al 


?AQUA-UAH VOH 2030 BIS 03.00 UNIEHHALTUNG /CASIND 
Han prösentierte ein genömliches UA-Ihema in neuem Stil: ein tatrta-\wupp hillt. dem 
an Humas eruronkten \Gitcus Zobbransky aus dertatsche ‚indem durch alerleiSchli- 
che. die Eltem er werden. Was neu war(und aut): die bunten Kulissen im rop- 
Stil ‚eine Sprache weiche Sicher auch an nommalen Übungen in uard , can 
Yornana Und die Yaumeinteilung des Casinos. Nichtqut: Kain Höhepunkt. 

Nach dem Stück: Tombola ‚Duden Bars und\anz (*tarum Scarum Feat], +he 
Wolverines [old 3a22] Disc-ockey Teddy Zau Li&fmmung | Harkus irober 
IChansonsT). Im Gdleriesaal nardas vorzügliche Cabaret ‚„Saubermann stahioniett. 
As Games war dieser UA besser 1 als dor leetiätfige des u! 


PUB ERIK OR EROZER FAHRT 


Nochden die deutschen Yadtinderkteunde des 4. PLNaBE Ir 
letzten Winterlager die Gast waren Csiehe Hieka nr. IN die led) 
har 28 Nun an den Lot-Gelben einen Ge: Bern Adzustatten. 
2 gl achtzein | elinehmerinnen und \eilnehmer dieses 
auB BES in @inem YW-gus | Einem +iat-Kombi Und einem Austin 
mie vi a om 8. Apal \At eine teintägige Fast zweieinhalbr 
Lausend \ometer | B%r SA 
Die FEISEIALKR aa aendermaseen aus: 
A.TAG : Ben - Ace Chreffpune) - - Winterthur Cledleiner Zusischen - 
.- L) - St. Hararethen 
2.1AG : bregene CA) - Lindau GW) - a; Hünchen (Stadtbe- 





BRNG | 
Olympaturm ) 
Gruppenobo 
inEnz aufge 
nommen. 
Toisson _. vahi ent _. ar 
rill = [-) © 
ge = rien Tnaed Full a pr = erh 4 


€s fehlen auf diesem Foto : Sue, Wäschpi,Lem und der Tiat Borstel 
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‚AG : Dachau (2 A ) 
Augsburg - Ulm Cüber too Münster- 
treppenstuten ) - Stuttgart - Leonbera. 
‚TAG : (Destem) Leönbera (Spital. 
Desuch)- Mühlacker. Dort Br 
Sich mit den deutschen +eunden. 
Alle Schweizer nurden Für 32 Taqe 
In verschiedene Familien Unberag- 
Dracht ‚wo man narmetens alfge- 
nommen Und \erwöhnt wurde Sodtek!) 
Unternehmungen : Empl Sparky, 
Ausflug Aöster Haulbrönn , Ver- 
IR szanttum Irpsdril Loaer- 
uet, Ludwiasbura_Cblühendes 
rock) Stufaart  Sparieraäanae... 
n dieson Zh 1Aaen Vertielt Sich 
die teundschaft Zuaschen' den 
AA.Tualern und den CP Sehr stark. 





AG: Pen - Heilbronn - 
teidelbera - tra a \uanalten) 
a. Aa N Hain? ‚Scho wider A 

hiuche Y) - Trier - LuUxembura - 
Scarbrücken. 
A0 TAG : Strassburg CF) -Colmar- 
Basel (Abschied) -Bem. 


Über dieses neuarbiae Itamp- 
2 wurde ein As Undiaer 

Fard.lilm agdreht. 

+ür das nachıstz gemeinsame 


Kinterlaaer art? “haben 
Sch DIS I + veutsche An- 
aemeldet. , 








GIVE PEACE A CHANCE 


Was wird heube doch nicht cıles Für den 
FRIEDEN getan? a Jeder Toliticer braucht 
das Wort FRIEDEN unzählige Hale ‚und 
viele internationale Geselschäften bemühen 
Sich den FRIEDEN zu re Die meisten 
\auben ‚einen Beitrag awalblosen und 
rücksichtsvollen Zusammenl\öben der Han- 
Schen zu leisten. Doch betrifft uns das 
wirklich ? Ich glaube nicht. €& ee also 
die Fraae: Was tun wir - wir Tladilan x 
den ru Den ?- \m Grunde genommen ‚nichts. 


Neben dem Geld bemeat uns zur Zeit der Um- 
neltschutz am meisten. Man spricht sehr viel 
darüber Und ul umso weniger, doch man wr- 

isst die anderen brennenden Trobleme. Was 
nıkat uns eine gesunde Umwelt wenn wir Uns 
agaenseitigq aufreiben ? 


ir sollten die Leute ment: auf die wundern 

Po haut Alltaalichen Zusüammenlebens 

\csam machen. Das muss nicht Unbe- 

& | v ner Art schen, wIQ es John Lomen 


ko One tun) . denn nicht ale Leute \ossen 
si a = leiche Neise On Sprechen. tür 
die. vers en Menschentypen müs sg Wir 


Verschiedene Jermen inden ‘nur das Ziel 
bleibt das selbe : Unser menschliches 
Leben FRIEDLICHER zu aestalten. 


LortseRud 
44 


v! 








2.06 





Meiner Meinung nach haben wir das tauptq@wicht auf die Auf- 
derkung der Gewalt Zu 'egen. Die Gewalt aufheben heisst aber, aemein- 
Same Blrühtungepunkte Suchen und auf diesen aufbauen ‚Um zu 
neuem Varständhis und Vertrauen zuaschen uns alen zu Kommen. 


Wer nun immer noch Keine \dee KCr praldische Unternehmungen hat, 
\cann ja einmal in der Bibel nachlesen wie man das Eub. 


GWVE TEACE A CHAHCE 


Ist es nicht ine Schande, Aber wie soll ich es erklären, 
Wie wir dnander verleizen, wenn nur So wenige beqreilen , 
nie Wir uns aegenstitig Liebe Stehen, dass hir ZuSammengehören , 
und dabei Lu ee und wenn ihre Au? 
etwas Zurückzuaeben. - heqen der vielen \ränen - 
\st es nicht braurig ” nicht malte können, 

die Schönheit um uns zu sehen. 


Ist das nicht brourig! 


George Harrison 





12. 


3803 °@ SCOL% 


— Neuerung : Den z Abteilungen des Tfadfinderkorps Schwuzerstäm 
wurden Deskimmte Quartiere zugeteilt wosie sich nun viel besser ant- | 
alten können: Abt. Nikin -Bönfie ‚dethlehem/ Abt. \uareq- Vöniz Spieg| - 
Liebefeld kaben, Kehrsatz ‚Belp/ Abi. Inka "Bremgarten  Zolikofen/Abt. 

Maya = Ostermundigen /Abt. Sparta - Stadtgebiet. 

—Neue „3.Exer": 3.Exerkurs Sparta/HaAya : 20 lader besuchten 
n.den trühlingsferien diesen Wurs Im Lebacher -ohne Unterschriftensystem 
ohne Horsen -ohme alzuviele Theorie - ohne Dril Und ‚Schluuch' - dafür mit 
Tilm uber Suchtmitel Clauchen Nauschaift, Alcohol) — dafür mit Arzt Über 

der Mensch' (9 +’) - dafür mit vielen praktischen Ameiten. Ah, ist. das 
Par Dich nichts Neues ? — Dann bin ich aber froh! (N T*ingo 
ANGEXET - Oh nein, Kain Druckfehler sondern ein eretmals durchae- 
Eis Kombinierter 2.13. Exer der Abt. Tuareq. Wo? im bewährben Heim'von 
ysenstein Hib wem? Mit Yadanı des Jahrgangs 58 aus dem alten (4.2ua) 
Und neuen System (4. 12.2ug). wie? mit Zwei Yheorefischen Abenden in 
dern und sechs Tagen praktischer Arbeit Im Lager (OL's Laaerpatz- 
DAU ‚Kochen Geländespiel ...) Un 76 
55 m-tike om Schluss. Eshet? araaat.? 
— 3 -tilm : Obwohl am letzten &-+m- 
abend qute time gezeigt wurden , fiel 
die Beteiligung eher Spartich aus. Die 
ORGPIRDE: on froat Sich nun ‚obsie 
Solche Abende allartalsweise zur 
Durchlührung bringen nil. 

— Jubiläen: 40 .Iuni 151: 1.8 -OL 
Ao.Juni \A6l : 14. ren 

—Tührerversammlung (1a.Haı at! 
Hotel Tell Ostermundiaßn) : Clieses Jahr 
wurde die Ba ggg WR 

Dt awählE : Htm » Billou (nie Disher, 
ad interim) / ROFm : „iha' (wie bis- 
ner) /tOFm : Fisch" (wie 
bisher) / DOtm « Bäru (new)/ > 
„Hir hei de dr Plousch !’ kenn  yakant/ r UNE, 


° 





Au Heau (wie bisher) /APV-Obmamn : Kusche (wie bisher) /trotokolführer: 
\i (mu). 


eht um Deinen Hik : Zuerst hast Du ihn aehört dam danach qetanzt 
San wi TORE — und nun ?- A etwas Neues! Nimm Dir einen Sto8s 

Ilustrierte , laq Deinen Kıt noch einmal auf den nNalenteler und \ass ihn ablaufen 

kAhrend Du in den \lustrierben blällerst. Kelche Bilder sprachen Dich ie: = Mm 


fat ® 


Zusammenhang mit der Husik an? Die Ziqareltenreklame ° 071 Der Aubo 
Das Mädchendesicht?...- Aus» 
reissen !! Ja ‚teiss alle Bilder aus, = 
ui während der Husik an- = 
ae en. Nachdem Du ale Bilder er 
m besten auf ein qrossas Stück 
pier) zUsSammengeklebt 
hast 80 nie Sie Dir Von der Musik | z 
eben Wurden ‚höre Pir Deinen £ | 
It nöch einmal an. Diskutere a N 
mik Deinen treunden Über Dein u £ 
todukt. (aus rer) —— u 






— Leserbrief: 
Bem imhaat 1 
lschou +lieuy, aus 

In. muss Schön saaen der letzte EHE 

Flieva (4/4) hat mich ein wenia ant- 
tQuscht. Nicht etwa die Modeni- , Mir ha de dr Tlousch! ’ 

STEH, inder Gestaltung heute 

ASt Ey“ Überall ein neuer Wind. Nein das nicht ‚ aber Dein Machtiwört hat 
no) tert. Veine Zugs- und wallsberichte mehr, Abbailu Eanenericht nur 
h in jedem Zweiten ein ...) No soll man sich dem noch 

Ne inden ainzenen ZU ha Abbeilungen orientieren? let doch 
der rlieka dos din Bat das vom ms Schhuzerstäm zur Onentierung 
Seiner Hibalieder herd aaaben wird. Und nun nr en wesentliche $e- 

Fancteie davon Einfach heagelassen werden. Da Din ich nun einmal 

NichE einverstanden. 
Han nehme, nur das a eines ehemalig, aktiven Schnyzerstämlers. Tee 
ist or im ÄtV was bezeugt ‚dass er der Aacı inderi, 28 
insbesondere dem Sanlgasten Br Unin Bess Le 


eaenübersteht. Auch er bekommt Inc en, den tlieka instaus und 
de Sicher besonders gern, WAS Im ie dem er ehemals angehörte 
Und nun por! ich Sch mehr. Der nird Sich ia unaemein freuen ! 

Übnaens sind Auch aktive Führer und tührerinnen daran interessiert 2U 
er\chten , WAS in den andern ZUaen Und Heuten passiert. So viel ich weiss, 
ehr iQ die Zuaszeitungen nichban alle#ührer und +ührerinnen ver 


un noch etinas zum kan Uhr ı Uniform’ des \eizben Tlievas. Dass in 
diesem Zusammenhang ein “roblem besteht ‚bezweifelt \einer. Wenn 
man aber solch ein Prob! ri im kin Ya zur Diskussion Stel 80 Sollte 
man die BETON AL auch von ‚AC8S SIA er jedermann, aAISO 
Auch für den W Are are lich sind. Ein Geschwäh Mk 
\osÖphischer 1 ed vann von einem Kleinen Rolf | leichb missuer- 
ande werden ! 
So, ich Nom ‚Dich mit meinem Beitrag nicht aela Be \E Zu haben. 
€8 Wurde mich rauen wenn auch andere Hieka-Leser zu den 
oben aufaeworfenen Fraaen Stellung nehmer nurden. 
Spacht / +.2uq 
‚Liebor S o 


ACH, 

In Denen % \eitschraiben holfbest Du ‚dass das AuswerKauft- &ein’ 
ads ieKas nur ein WIR sei.Wenhicha al die Dar Berichte +otos Und e- 

urn die. mich u AIQSE Hummer er A Bord haben sollte, 
hürce eine Seibanzch| 80 Ü er Aus Matza runden isbes mir 
unmöalich Deinen Brief zu beantwort in sprac Diraber,, m 
nacheten +iekkgbericht zum Hieca im Alaemeine Lie ZU deinen Ta en 
Im besonderen Stelluna Zu nehmen. Lin Schta ich hier aber erwähn 
Es hat mich ri ES UL dass Du Dir die Mühe nahmst ‚direkt an 
mich Zu schreiben Und nicht wie So viele andere, hinternüicks Kritisier- 
test. Fürdenne Offenheit dank Dir herzlich 
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Die Wahrheit ist deshalb so echwet zu Qe- 
winnen, weil der Weg zu ihr dorn se. Die 
meisten Menschen” bleiben In dert Leinen 
Schenken des Kompromisses am None 
hängen. 








APV ALTPFADFINDERVERBAHD SCHWYZERSTÄRN 


Adresse : H.U. Würsten ‚Mitelstr. 58 ‚3012 Bern 
Kurzbericht von der Jahresversammlung \Q4 des APY 


Mitwoch den lo. März IAH | 20.15 Uhr im Bean Saal des Heims. 
Anwesend: 3 Hitalieder Entschul diat :4 Mitalieder 


1. Das ?rokokoll der Jahresversomm und von Hitwoch 18. März IAo, 
wird ohne Diskussion genehmigt ublivabion im FLIEVA Nr. 2/70). 


2. Bericht des Obmanmnes : Die Erzianissa des Jahres Lürden AV 
waren anno \4to: die beiden UA vom 6. und \3.Suni im Casino miL einem vom 
ÄtV a a und ‚re ı ierten Stück ‚ die traditionelle Thunersee Lundfahr 
Ende Auaust, ER Schwyzersbäm-iaq am \2.und 13. September (mit 

Tosser Ä schauer -Beteiligung) Und die Kaldweihnacht am 1.12.% 
Beim Studersbein und spater Im Heim. 

Hitaliederbestand : erstmals mehr als 1200 Hitalieder Kr 1234)! 
Im Xahre \A40 sindaus unserem \reise Verstorben die Kameraden 
termann Junker (Bruder von tannes Und einer der ersten Schwuzer - 
Stam -Wfader ) , Fred Bieri en und Dr. teinz Buchschacher. Ihr An- 
Jenken Wird von der Versarımlung qeehtt Und den Angehörigen dos 
Beileid Ausqesprochen. 


3. Kassenbericht und Budaet : Beide werden anhand au 
teilter Blätter von Kassier Fred Ischantie | Vater" erläutert und on 
aer Nersammlun nq mit Dank an den ehrenamtlich arbeitenden Kassier 
Applaus!) Und an die echnungsrevisoren aenehmiat ‚Die kevisoren 

Ma losin a und Max N ee den) 2 rechen Sich der die Kassen - 
rag soft \obend aus. Altach allen Hitalieden, die Ihren Bei: 
wein e en kult Überweisbr und Rn. noch eine Ongomessene 
un szula en oder uns arösseren nden 
“ en Sozial hd = A stem er er lowsstufle wird 
an Beitrag von Fr. 500.- an den Ausbau des teims r>r 
(+Hühreräimmer /Lovercorner) gesprochen, daauch der AN 
16 


ARV diese Läume bei Bedarf benützen Lam. 


4 Wahl des Vorstandes und der Bechnungsrevisoren : beide 
werden in Disheriaer Zusammensetzung wiederdewählt: H.U.Würsten, 
bmann ; tred \schantıe , Kassier , tredBunen auetär. Beisitzer: 
onnes Junker ‚Hans Baur sen. Walter Bretscher Elisabeth Wüttrich - | 
Enael ‚Ari Teust und Walter Merz. Tevisoren (Siehe Kassenbericht), 
Suppleant: Walter Trachsel Wehra .. 


5. Trogramm ‚Verschiedenes : 23. Auqust \Qtı : wiederum qrosse 
Thunersee - Abendrund fahrt auf reseniertem Schiff. Ein prächtiger 1 efpun 
Jr Ehemalige Und alt -Tover Aue | Ein\adurlaen fol eden Ende 

1 Sommertbrien ‚\aq aber jetzt Schon im Kalender Anstrei en: Ausunf 2 
teilt der Vassier : Fed Ischantre Schwarztorstt.\ot S0oo Dem. Wir 
reuen UNS Qufeine grosse \eilnahme am Schwuzerstam - Seenachtsfest . 

ner mochten wir.für unsere Jubilare mit to ‚t5 oder mehr Jahren wiederum 
eine Geburtstagsfeier im Lauben \reise durchführen Cerbst 1941). Auch 
hier tolat eine besondere Einladung. 

Der Hm Gaston Bulfar ‚Zilou", dankt abschliessena dem AV Für 

die dem Schwuerstä n Auch im Jahre \A?o SE Sum 

pattie und die Tnanzieden zunendungen . Der ttäsident des teim- 
vereins , werner Thomek ‚\eko', schliesst Sich dem Dankcan. Henri 

Schadeqaer Schlägt eigentliche Sahraünger-Zusommencunlte vor , 

die jährlich au ordanisieren wären. 

Damit schliesst der erste Teil des Abends. 

Im Zweiten Teil Spricht Dr. tans Salsiger - Steiner rgri | 

CAUHIX , Über die Taumlahrts -Erfahrungen der NASA CApollo - 

*roaramm ) und zwar afhand ae Bilder Sowie von Aufnahmen 

aus Beständen der LaumSahrts - Behörden. Der Ausgezeichmete 

Vortrag wärd mit lebhaften Beifall verdanıt! — ,  _ 

Im Arten Teil des Abends triffE' man Sich im „Lowen zu einem 

Abschliessenden Schlummertruhk. 


AFV - Kurznachrichten 


Auf die Jahrsversammlung hin Sind uns viele fohrf 
Grüsse aus nah und Fern zuqekommen, Lür = 
1 : 


die wir alerseits herzlich danken - nie auch für die Beiträge , die 
Sie Doaleiteten . 
Aus Rıehen Hühlesbiegstr. 1 arüussk Volt W. \rachsel os nzU , 
5 Ba), Eur ous Genf + teilt un onaH (8 .2ua) Seine neue Adresse 
mik: Ya Pa: be Clochetes 22, \206 Gene. Karl Yux |; 
lWAuder isst aus Leute /Tiro\. Olivier Friedli ‚ach, 
Aug, Mer ned. 3 Hbtel Vila Hontecar\o ‚Chapala , Jalisco / 
Hexico. an Kal 'fornien eh Au edv Lomez Buena 
Kae Und Auao ts |ı 
a med. Theo Äbelin Hua \ Due, \cehrt auf 4 .Juni IA 
Boston [USA zurück ums inch neuen Lehrstuhl An der Uni 
‘ern Zu Übernehmen. rt Adresse: rönigennaq Et, 304 
Huri b. Bern. Herzlich ksillcoinmen In der alten Heimat! 
Ein Onderer 3 ZUaler Dr. med .denb. Vlaus lang | QAuaero' 
zieht für ain Jahr n die_Unwerstät Aarhus Dänemark und 
wohnt samt am e am \e Scowe; \03 DK -2240 tb; 
(seit 4.5.4). AR Elisabeih hürs Sam’ ist on N ohren 
|4 In®ern an die Blumenstrasse \2 nach 8820 Wädenswil ZU 
umqezoaen , wo Sie Al +ürsorgenn elne Beratungsstele betreut. 


Und nun. dürfen wir cond med. Louis $uraener „Loir" ‚Ls CLAB, 
2Uu Seiner \er sh ung mit raulan Boatice Vnoblauch herzlich 
Anab ikzier Lnzues im: Moritz 26 3006 Bem) | Und ebenso 
ein? Meaeit „Vil' 8 gr en FaAulen Beatrice Berchten aus 

lol Zur auln 72. Hai at In. der re ZU! 
Gags a Unsere besten G\ Gekwunsche Gbermikeln ! (künftige 
Adresse: AlmendStasse 42 30\4 Gem). 
hir danken allen die uns Ihre Ziulstands - und Adressänderunge 
So prompt melden Aamit der FLIEKA Sie auch weiterhin mühelas 


pn essänderun Zweier Aldiven : Hm Gaston Bu E ‚Billou : 

Kemper Su Bern « WOfm Ursula Zuscky „Tha': unlem - 
a0 Jo 

über die \aufenden Spez.Exer (vom AV orqatlsiert) Derichten 

wir im nachsten FLIEKA. 

Bis: Zur Tunaseerundfairt ur Wiedersehen und beste Grüsse | 


SORT SORT 


Quer durch Bern 
2.Mat 4974 


Unter den Ako teilnehmenden Mannschaften befanden Sich auch 
Fünf unserer Abteı lung. Die zwei Elıtemannschaften startetenn der 
Kat. D, wahrend die Pfader bei den Knaben (kat. um den Jeg spurteten. 


Schwu zerstärn Wundll 
im Einsatz an den 
Fendelstafetten. 





a 


Ranalıste. Kat. N - N) Grenadier RS Losone \ 5.227 
gewinnt Wander preı Sl Steinadler! 
estiftet vom Schwuzerstärn. 
6 Pfadfinder Schwuzersta rn | 5. 34.0 
3 \ ; ı 5225 


Der Schwyzerstärn 
war die einziae 
PfadPinderabteflung 
die am Quer durch 
Bern teilnahm. 
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Ranalıste : 


Kat. I (Knaben) : N STBT ZW 
Schwyzerstärn | 2.36. 
(Yo Monnscheften). 34) wer 
35) v N 305,4 
Unsere LW Hannschaft _ _ nn 2 er u 
Konnte sich noch ze 
Vor der Spike ann- ,. 2. 
schaft der 66B er 
tu ker des , 
In, (22 Rana) klassıe- 





Ranaver kündigung > 


Schwuzer starn - Sporttaa 
Die Berichte vom Sporttag folgen im Flieka 3/74 


Fussballmeisterschaft 
Jun A934: Spiele um die Finalteilmahme 


28. Ruaust Aa3+A: Finalspiele 


/wei - Tage - Narsch 


Am 92.Zwei-Tage - Marsch, der am 15/165, 
2o 





ın Bern stattfand, nahmen auch Pfader der Abteilung 
Wiking und des 6. Zuges teil. Für die Verkehrsre elung 
waren auch olieses Jahr die Verkehrspfader des Schwuzer- 
stärn. verantwortlich. 


APV - Turnen 





Wann ® Jaden Diensta VON Ed Er \Q 2. 

wo? In der Turnhalle des Primarschulhauses 
Spitalacker (visä vis der Feuerwehr kaserne 

für wen? Für alle Rovers und Altpfadfinder, die 
noch so fit sind, um A’h Stunden härten 


—— 


Fussballspiels dürchhalten zu Können. 





Ausschnitt aus einern spannen den Fuss ball spiel ım 
AN PV- Turnen: 
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VAIEBTECHUTZ 


Im Letzten Flieka war ein Anmeldeformular fur dıe Aktion Um- 
weltschutz eingelegt. Aber wenn nun der geneigte Leser glaubt, dass 
dıe Anmeldungen nur so in Scharen daherkamen-soıirrter sich 
gewaltig. 

genau I%!! des APV nat sıch ungemeldet! Dabei Sollte es 
wohl jedem klar geworden sein, dass wır von Tag Zu Tag Stärker 
bedroht werden. 

£s geht heute mieht mehr darum, ob wir Für dıe Erhal fung von 
bedrohten Naturschönheiten od. Tieren kämpfen,nein wır müssen 
uns der Bedrohung, die der Mensch für den Menschen darstellt, 
bewusst werden und bereit Sein, die entsprechenden Konseguven- 
zen Zu ziehen. 

Aber es scheint, dassnur wenıge dazu bereit sind.Die 99% 
Nicht Angemeldeten fanden esruicht nötig,auvchnur einen Fin - 
ger zu rohren obschon die ganze Hand vonnoten wäre. 

Der WWF braucht jährlich 25 Mio fr,um nor die dringensten 
Projekte auszuführen. Ellıiches mehr wurde er benötigen, um dıe 
Umwelt des Menschen wieder lebenswert zu gestalten. 

Es ıst selbstverständlih?‘ dass nicht Jeder einen Wald sauber 
kann, ıstesaber zuviel verlangt, die #4 Pt zu beuchten und jJähr - 
Lıch einen bescheidenen Beitrag zur Unterstützung des WWF zu 
entrichten? 
lei ai Anmeldeformolare ım letzten Flıeka. 


7. Aktion der, Aktion Umwelt! 


Am 3.Aprıl gelangte ein grossuangelegter Verkauf von WWF AB- 
zeichen,und Verteilung von $+P£. Programme Zur Durchföhrung, 
was von Bevölkerung; Presse und Stadtorasıdemt sehr DEegyrüösst 
wurde. 

Hoffentlich bleibt es nıcht nur beim kauf von Abzeıchen 
und raschem Über fliegen der 8% Pt, Sondern es sollte [jedem eın- 
zeinen die Dringlichkeit des Handeins vor Av- 
gen geführt werden. 


Und hıer noch ein Hınweirs: 


/m Spratsommer wırd Inder Scholwarte 
dıre Austellung „Überleben“ des WWFS ge- 
Zeigt.(20, Aug: 79) _ _ 
Berichtiaung : ie Beitrage Kommen dem WWt hrlf mir {!! 
Al Gute. ” 


72. 





PFADFINDEN ALTENCLUB (TAC) 


CHALET INTERNATIOHAL SCOUT 
KANDERSTES 


et 


rheims und -ael 
on N Juni bereite 
x a Q3 u a a n a 
a - 
E x DISE = 


ax hinten Erg dem ande 5 als 
2 ‚Sies: ährige Sommer kehen Wars Sume eine SIR Re ne 
Sowie Fer aTOSST a | me Chemine zur Verfügung 





bob wurde: 


€ TAC 2 ken e 
HRRNatee Sch ER erna ke Vale VadeL KB ARE RATES 
Lscı Stehen seit anıger Ken in Ausreichendem Masse Ye ale Fälle Tu 


ep Tahensce ZIMMER wurde noch der Ostersaison einer Veriüngungskur 
m NORDISK LUHNEN einer Opende der Scandinavischen 
Bendabene ZU nr Foesc nehmen en Belen am Olten ale neue 


In den HETBSTFETIEN sind noch ainige Plätze im teim Lei. Anmeldung Sofort! 

Ri Br ind während der Hauptsaison. in VYandersteg geme hen. 
Mr Teldet ee FEN SEE u ı 033 75 138 m GehehmiaLing 
a . a Münsbergasse 42 an Ben 
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FOIERA- MTanseıer 


DEDAKTION A ANDRE UOWYLELZ ‚FULL! GERHAFISTE. 1A Z30Atr LEBEFELD 
BEATS 2 ANDLERS ETED ! UHU | 


KT DOLF HÖLER , KICK 
ENAKTON 4 DANIEL ULWULET | 
WIION 5 FALCO ADAHIHA \ 
UMWELTSCHUTZ TEL HOTEL \ELEX 
UNDELSTOUND PICOLAS BLOCCALD, JEM ? 
FOIO TEROUEL, OLAND ee, 2< Hrep 
ISeralıed2 BEA Arseen 


FOIOLETZOS ALFRED LINK ame 
VERSAND 4 WALIEZ HELZ  SIOLCH UHD ICH! 
VERSAND 2 EINST OSRN DADDY 
LOBSIGEL + SOHN BErH 
=> LEDAKTIOHSSCHLUSS FÜR ML.3/H : 21. AUGUST At em 
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PLUCK 








i 


Fi SoooBErN A 





10ST: 


Wenn Adressat ungeso en, 
bite Zeitung nicht Zurück- 
senden sondern uns die 
Neue Adresse aemäss 

A, Hr. 552 mit Varbe melden: ’ 

a Schwuzerstöm MEN EIER Dank 


5000 Bern \6 Surgemziel 








Herrn | 5097 
Veli Studer 
Steingrubsnweg 24 















Einst haben die Verls auf den Bäumen achochl Sie Schiessen die Brielschafben durch ein Lohr 
behaart und mit Doser Visaae. Se jagen und züchten Hikroben. 
Dannhat mansie ausdem Umald aelackt | Sie versehen die Natur mit alem om 
und die Welt reine und aufaestockt, Sie fliegen Steil in den Himme! empor 
bis zur 30. Ebaqe. | Und'hietben zwei Wochen oben. 


Da sassen Sienun denXlöhen entf\din | Nas ihre Verdauung übrig lasst, 
in 2entralgeheizben Täumen. das Verarbeiten Sezu Wate. 
Da siten Ssienun am \elefon. _ Stespalben Atome ‚Ste heilen Inzest. 
Und es herrscht noch qenau derselbe ion | Und Sie Stellen durch Stilunbersuchungen kest, 
WR seinerzeit auf den Baumen. dass Cäsar Natlüsse hate‘ 


Se.horen wat . Sie sehen fem. 80 haben sie mit: dem Kopl und dem Mund 
Sie Sind mit dem Weltall in Fühlung. 'dentortschrit der Manschhait aeschalfen. 
Ste putzen die Zähne ‚Sie atmen modern. |Doch davon mal abgesehen Und 

Die Erde ist ein aebildeter Stem bei lichte betrachtet sind Sie im Grund 


MiE Sehr vie) rspülung. noch immer die alten I 
Erich Kästner 
































Wir wünschen allen erlebnisreiche Auslandlaqer  tole So-La'& 
und zfridene Sommerferien. Auf bald Tschou zame 
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